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Antipsychotikum auch wirksam gegen Angst

Für Patienten mit Schizophrenie wie auch für ihre Be-
treuer ist auftretende Angst eines der Symptome, die 
eine Schizophrenietherapie effizient abdecken sollte. 

Inwiefern das Antipsychotikum Brexpiprazol dieses belasten-
de Symptom lindern kann, wurde in einer Post-hoc-Analyse 
mit gepoolten Daten von fünf Brexpiprazol-Studien unter-
sucht. Dabei interessierten die Wirksamkeit auf die Angst, 
Sicherheit und Verträglichkeit von Brexpiprazol bei Patienten 
mit Schizophrenie. In diesen Studien wurde die Angst im 
Rahmen der Positive and Negative Syndrome Scale (PANSS) 
anhand des Items Anxiety G2 erhoben, die Funktionsfähig-
keit mit der Personal and Social Performance Scale und die 
Lebensbeteiligung mit einer Subskala des PANSS.

Zu Beginn litten nahezu 90% in den Verum- und in den 
Plazebogruppen unter einer vorhandenen Angst (G2 ≥ 3). 

Sechs Wochen später fiel die kleinste mittlere Veränderung 
signifikant günstiger unter Brexpiprazol aus als unter Pla-
zebo. Das galt auch für das Ansprechen auf Angst. Die Lang-
zeitdaten deuteten auf eine Aufrechterhaltung der Behand-
lungseffekte hin. Die unerwünschten Ereignisse waren mit 
früheren Analysen konsistent. Diese exploratorische Analyse 
legt nahe, dass Brexpiprazol Schizophreniepatienten bei der 
Behandlung von Angstsymptomen, der Funktionsfähigkeit 
und der Beteiligung im täglichen Leben helfen kann.�
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